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XIl Hattler, FT., ınke, Themen und kızzen TUr Herz
Jesu-Predigten.

ufl (Innsbruck Fel Rauch 1907 80 182 Preis 1°80.)
Eın erfreulıches Zeichen er Zeıit 18% €C5, daß die Herz esu Andacht
mehr zZzunımm“? daß das gläubige olk fur diıese Andacht begeistert 181

Diese Hegeisterung lebend erhalten 1st die Aufgabe jeden Seelsorgers,
der ur Predigten den lIer nicht darf erkalten lassen. »Eın erster und vielfach
g der EINZISC YTun der Schwierigkeit, VOoO hochheiılıgen Herzen des Erlösers

predigen, 1eg' wohl darın, daß180087801 keinen klaren, bestimmten Begriff Von
dem hat W as die Kirche Herz Jesu nennt£f.« Hattler der tiller Zurück-
gezogenheıt auf dem Zenzenhof bel Innsbruck se1t viıelen Jahren füur die Ver-
reıtung der Herz Jesu-Andacht gearbeitet hat und AL Oktober ase

dıe KEwigkeit 1st abberufen worden, bietet vorliegendem ucC. e1ne

Gabe, die jedem Prediger sehr willkommen sC1IH WIr Die Winke sind sehr
pr  1SC und gediegen, dabeı leicht begreiflich un fern VvVon jegliıcher er-
reibung. Wır inden Winke ZU richtigen Erfassung, Behandlung des Gegenstandes
und Auffindung des Stoffes Die UÜbungen der Andacht und dıe daraus fließenden
Früchte werden eingehend dargelegt. Die OÖffenbarungen und Schriften der sel

acoque werden nicht übergangen, iıhnen ber bloß untergeordnete
Stellung gegenüber den Entscheidungen der Kirche eingeräumt,; e1n Umstand,
der VOo. Anerkennung verdient. Gut ausgeführte Beispiele ıllustrieren Stets die
ausgesprochenen Regeln. räc  1g sind die edanken Die Herz esu-Andacht

e1Ne Männerandacht (S d die Herz Jesu-Andacht und die sozliale rage
(8 36),die Herz esu-Andach und die moderne Kultur (S 38) Wiıll ein Seelsorger

Se1iNer Gemeinde die Andacht einfuhren un erhalten, findet den S 29,
gyute RKatschläge. Die Themen und Skizzen füur Herz esu-Predigten bilden

den Schluß Der reichlichen Interatur sınd och die gleichen Verlage
sch]ıenenen nNniwurie ZU Herz esu Predigten VO:  - Hurter beizufügen.
Da ers uch des Schönen un! Lehrreichen 1e1 nthält sollte
keiner Predigerbibliothek fehlen. Die Behauptung ist sicherlich N1ıcC gewagt,
daß jeder Priester, _ der bısher dieser Andacht och ferne gestanden ıst, urc
das Studium dieser Schrift, die keine Einseitigkeiten und Üb&]a;_treibur_1gerg enthält,
ch angetrıeben fühlen wird, selbst diese _ Anda ht : fiflegeg un!andere
azu NZUSPOTNEN,

XII Tho A. (CSS Die Allerseligste Jungirau
bei den Vatern derersten sechs Jahrhunderte.

Autorisierte Übersetzung ZAUS dem Englischen von hıl Prinz renberg,
und Dr. Heılınrich Dhom, Bd. (8°, 416 Trier, Paulinusdruckereı 1907

Der erste and dieses W erkes erschien 1901 beı Kiırchheim Maınz
un! wurde uch dieser Zeitschrift besprochen 496) ange Zeıt
mußte Ialn befürchten, daß die' eutsche Übersetzung ein Torso bleiben wurde,
bhıs die Paulinusdruckerei iN Trier ndlıch das Werk übernahm und Z Ende
führte. Der zweiıte NUu.: vorliegende and ist für dıie Marienverehrung entschıeden
Von größerer Bedeutung als der erste. Er nthält die systematische Zıusammen-
stellung Von Vätersprüchen über Marias habıtuelle Gnade und Heiligkeit, ihre
vollkommene Sündenlosigkeit, die erworbene Heiligkeit, dıe Tugendübungen, dıe
Jungfräulichkeit Marılas (Kap 1—3) Dreı weiıitere Kapitel behandeln dıe aller-
seligste ungfrau und die Kirche, dıe Anrufung un: Fürbitte Marias und führen

verschiedene Beispiele von Andacht /A Maria und den Heiligen, von Anrufung
derselben un von Wundern un: Gnaden, die durch ihre, Fürbitte erwirkt wurden.
Darauf folgen ZWE1I Abhandlungen über die Himmelfahrt Marıa und die utter-

gottesverehrung ach den Schriften der Väter. Den Schluß bilden dıe umfang-
„Studien und Mitteilungen” 1907, 3& DA DEN 3—


